
Für eine Welt 
ohne Krieg, Militär 

und Gewalt!

Mainz-Wiesbadener
Ostermarsch 

in Mainz
Karsamstag, 8. April 2023

Auftaktkundgebung:
10.30 Uhr Hauptbahnhof Mainz

Abschlusskundgebung: 12.30 Uhr Leichhof

Musik: Sonja Gottlieb

Die aktuellsten Informationen zum Ostermarsch:
http://www.dfg-vk-mainz.de/aktuell/ostermarsch-2023

Skizze des Ostermarsches 
durch Mainz am 8. April 2023

Es rufen auf:

Route: 

A Hauptbahnhof – B Bahnhofstraße – C Münsterplatz – 
D Große Bleiche – E Flachsmarktstraße – F Schusterstraße – 
G Schöff erstraße – H Leichhof. 
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Alevitisches Kulturzentrum Mainz e. V. – Mainz Alevi Kültür Merkezi  •  
Arbeitsgemeinschaft Frieden Trier  •  Arbeitskreis Umwelt und Frieden 
(AUF AKK)  •  Attac Mainz  •  Attac Rüsselsheim  •  Bündnis gegen 
Naziaufmärsche  •  Connection e. V.  •  Deutsche Friedensgesellschaft – 
Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen (DFG-VK) Mainz-Wiesbaden  •  DGB 
Wiesbaden-Rheingau / Taunus  •  DIE LINKE. Mainz / Mainz-Bingen  •  DIE 
LINKE. Stadtfraktion Wiesbaden  •  DIE LINKE. Wiesbaden  •  DKP Wiesbaden -  
Rheingau / Taunus  •  Flüchtlingsrat Wiesbaden  •  Friedenstreff  Rüsselsheim  
•  GEW Mainz / Bingen  •  GEW Wiesbaden / Rheingau  •  IG Bauen-Agrar-
Umwelt Bezirksverband Wiesbaden-Limburg  •  IG-Metall Mainz-Wiesbaden  
•  Internationaler Ver söhnungsbund, Regionalgruppe Cochem/Zell  •  In ter-
nationaler Versöh nungsbund, Regionalgruppe Mainz  •  Kurdische Commu-
nity Mainz  •  Links wärts e. V. Mainz  •  Mainz Özgürlük ve Dayanışma 
Derneği – Verein Freiheit und Solidarität Mainz  •  Medieninitiative 
Mainz / Wiesbaden Radio Quer  •  NaturwissenschaftlerInnen-Initiative Ver-
antwortung für Frieden und Zukunftsfähigkeit  •  Politische Lesben- und 
Schwulengruppe ROSA LÜSTE  •  Rentnerskatclub Roter Stern Wiesbaden  •  
ver.di Bezirk Mittelrhein  •  ver.di Bezirk Wiesbaden  •  ver.di-Migrations-
ausschuss Rheinland-Pfalz / Saarland  •  Wormser für den Frieden

Infos unter: http://www.dfg-vk-mainz.de/aktuell/ostermarsch-2023
V.i.S.d.P. Helmut Peiler - Eigendruck



Mainz-Wiesbadener Ostermarsch 2023 

Für eine Welt ohne Krieg, 
Militär und Gewalt 

Der völkerrechtswidrige Angriff skrieg Russlands gegen die Ukraine 
hat zu Zehntausenden Toten, Hunderttausenden Verletzten und 
Millionen Gefl üchteten geführt und den Frieden in Europa und in 
der Welt mehr beschädigt als jeder andere Krieg seit 1945. 

Während wir Anfang Dezember 2022 diesen Aufruf zum Mainz-Wies-

badener Ostermarsch 2023 formulieren, wissen wir nicht, wie sich der 

Krieg bis dahin entwickelt haben wird und ob wenigstens etwas von 

unseren Forderungen verwirklicht worden sein wird. 

Angesichts des russischen Überfalls auf die Ukraine fordern wir: 

• Sofortiger Waff enstillstand und Friedensverhandlungen, damit 
der Massenmord so schnell wie möglich aufhört und so viele 
Menschenleben wie möglich gerettet werden können! Jeder 
Kriegstag erhöht die Gefahr der Ausweitung und Eskalation des 
Kriegs zum weltweiten Atomkrieg. 

• Unterstützung für die Menschen, die sich der Kriegsmaschinerie 
verweigern und Widerstand leisten! 

• Diplomatische Lösung des Konfl ikts durch Staaten und interna-
tionale Organisationen statt Fortsetzung des Kriegs! 

• Abzug der russischen Truppen aus der Ukraine! 

• Eine Friedensordnung basierend auf dem Völkerrecht und den 
Menschenrechten! 

Auch andere Kriege wie die völkerrechtswidrigen Angriff e des NATO-Mit-

glieds Türkei auf kurdische Gebiete oder Aserbaidschans auf Armenien 

verursachen weltweit unsägliches Leid. 

Die gigantische aktuelle weltweite Aufrüstung, darunter das 100-Mil-

liarden-Euro-Rüstungsprogramm für die Bundeswehr, muss zum Wohle 

aller Menschen gestoppt werden. Geld für Militär fehlt im Kampf gegen 

globale Menschheitsprobleme wie Armut und die Klimakatastrophe. 

Die Ausbildung ukrainischer Soldaten in Wiesbaden birgt die Gefahr in 

sich, dass Deutschland als Kriegspartei wahrgenommen wird und macht 

unsere Region noch mehr zum potenziellen Angriff sziel.

Wir fordern 

• Abrüsten statt Aufrüsten! Nein zur Erhöhung der Rüstungsaus-
gaben auf 2 Prozent des Bruttoinlandsprodukts und zum 100-
Milliarden-Euro-Aufrüstungsprogramm für die Bundeswehr!

• Entspannung und Zusammenarbeit statt Säbelrasseln und Kon-
frontation! Rückkehr zum Völkerrecht! 

• Atomwaff enverbot durchsetzen! Unterzeichnung des Atomwaf-
fenverbotsvertrags auch durch Deutschland! Abzug aller Atom-
waff en aus Deutschland (Büchel)! 

• Waff enlieferungen stoppen! 

• Kriegs- und Fluchtursachen beseitigen! 

• Weder militärische noch zivile Zwangsdienste! Nicht Reaktivie-
rung, sondern Abschaff ung der sogenannten Wehrpfl icht! 

• Menschenrecht auf Kriegsdienstverweigerung und Asyl für 
Menschen, die sich dem Krieg verweigern!

• Keine Drohnenkriege! 

• Schluss mit Auslandsinterventionen der Bundeswehr! 

• Keine weitere Militarisierung der EU! 

• Schluss mit der Unterstützung von Angriff skriegen und dikta-
torischen Regimen! 

Es muss endlich eine Politik des friedlichen Miteinanders entwickelt 
werden. Innerstaatliche und internationale Konfl ikte müssen ge-
waltfrei gelöst werden. Krieg darf kein Mittel der Politik sein. Krieg 
und Gewalt lösen keine Konfl ikte. Krieg ist ein Verbrechen an der 
Menschheit. Krieg ist organisierter Massenmord. Krieg gebiert neue 
Kriege und neue Gewalt. Krieg zerstört die Umwelt und das Klima.


